
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

MENSCHEN UND NACHRICHTEN

UNTERIRADING. Der FC Bayern Fanclub
Laola Großberg feierte sein 25-jähriges
Bestehen in derWalba. Auf einen Star-
gast aus den Reihen des FC Bayern
München hat man bewusst verzichtet.
Bei einer Verlosung von drei Preisen,
ein Originaltrikot mit den Mann-
schaftsunterschriften sowie zwei VIP-
Tickets und zwei Karten für ein Spiel,
kauften die über 100 anwesenden
Clubmitglieder Lose für je fünf Euro.
1000 Euro gehen als Spende an den
VKKK Regensburg. Der Fanclub, der
schon viele Male für soziale Zwecke
spendete, rundete auf. Die Lose zogen
Tobias und Kathrin, die beiden Kinder
des Vorsitzenden. Aber auch Luca, be-
stimmt benannt nach Stürmerstar Lu-
ca Toni, durfte ziehen.

Es war ein gemütlicher Abend ohne
viel Pomp. Ein DJ legte auf und die
Fans rockten ab. VorsitzenderManfred

Hofmeister – er ist das einzige noch
verbliebene Gründungsmitglied – ließ
die Vereinsgeschichte kurz Revue pas-
sieren. „Der Mannschaftsgeist stimmt
hier, wie beim FCB. Dann sind Erfolge
garantiert. Mischung von Jung undAlt
macht es beim Fanclub“, hob der Vor-
sitzende hervor. Er erzählte punktuell
Geschichten von Auswärtsfahrten
und weitere Begebenheiten. Mit Bay-
erntours ging es zum Champions
League (CL) Endspiel nach Barcelona.
Die Unterkunft war gegenüber dem
Mannschaftshotel des späteren Siegers
Manchester United. Oder Gruppen-

spiele in Wien und Lyon. Beim Finale
im Londoner Wembleystadion wurde
man sogar auf Sprengstoff durchsucht.
Aber auch Bundesligaspiele bei Wer-
der Bremen, MSV Duisburg oder For-
tuna Düsseldorf haben sich in die Er-
innerung eingebrannt. Mehr 550 000
Kilometer sind die Laolas für ihren
FCB schon gereist und rund 72 000 Eu-
rowurden für Karten bezahlt.

Nach einem bayerischen Schweine-
braten kam kurz vor der Tombola der
erste Höhepunkt, der Auftritt eines
Gesangsquartetts. Ein Lied der Prinzen
hatten sie umgedichtet, denn einer der

Vier ist Fan der Blauen, die ihren Trai-
ningsplatz fast in Sichtweite des Re-
kordmeisters in Giesing haben, aber
deren Brüllen beinahe nur für Liga
drei gereicht hätte. „Ich wär so gerne
Bayernfan“ schmetterten sie, um dann
mit der Hymne der Roten „Stern des
Südens“, bei der der Löwe auch mit-
sang, nicht nur die Herzen, sondern
auch die Stimmen der Bayernfans zu
erobern. Immer wieder schnappte sich
der zweijährige Tobias das Mikrofon
seines Vaters, um „Bayern“ zu rufen.

Am 6. Juli 1990 wurde der Fanclub
von Manfred Hofmeister, Albert La-
schinger, Robert Weinzierl, Karl Hof-
meister jun. und Reinhold Tischler in
der Gaststätte „Weihenstephan“ in Re-
gensburg gegründet. Kontinuierlich
stieg die Mitgliederzahl an. Mittler-
weile zählen mehr als 250 Personen
zum großen Kreis des BFC „Laola“. Mi-
chael Schreiber ist mit seinen 82 Jah-
ren das älteste Mitglied und mit seiner
Ehefrau bei allen Heimspielen dabei.
Und natürlich auch beim 25-Jährigen.
In all den Jahren sind über 70 Fahrten
mit dem Bus zu den Heimspielen des
FCB durchgeführt worden. Begleitet
haben die Laolas ihren Verein zu rund
60 Auswärtsreisen und kehrten mit
Siegen aber auch schmerzhaften Nie-
derlagen aus der Ferne zurück.
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VON JOSEF EDER, MZ

DieBayernfans feiertendas 25-Jährige
JUBILÄUMDer Fanclub „Laola“
traf sich zum gemütlichen
Abend in derWalba. Für den
FC Bayern sind dieMitglie-
der schon über eine halbe
Million Kilometer gefahren.

Das Gesangsquartett hatte als Beitrag zur Jubiläumsfeier ein Lied der Prinzen umgedichtet. Foto: Eder
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DER FC-BAYERN FANCLUB

➤ Fussball:Der Fanclub fährt als
Stammfahrer in der neuen Saison
2015/16 wieder fünfmal jährlich in die
Allianz-Arena. Er versucht, so oft wie
möglich, auch bei Auswärtsspielen, den
FCB zu unterstützen. Leider hat sich die
Kartensituation in den letzten drei bis
vier Jahren dermaßen verändert, dass
es kaummehrmöglich ist, einen großen
Bus zu einemAuswärtsspiel zu organi-
sieren, obwohl mit dem FC Augsburg
und dem FC Ingolstadt 04 jetzt zwei wei-
tere bayerische Vereine in der Bundesli-
ga spielen. Jeder Fanclub erhält leider
nur nochmaximal acht Karten.

➤ Verein: Im gesellschaftlichen Bereich
bietet der Verein jährlich ein Dartturnier,
ein Sommerfest sowie eineWeihnachts-
feier. In der Vergangenheit wurden aus-
gefallene Veranstaltungen, z. B. elfmal
ein Faschingsgummistiefel-Fußballtur-
nier, organisiert. Der Mitgliedsbeitrag
orientiert sich an der Anzahl der Deut-
schenMeisterschaften des FCB. Pro Ti-
tel sind im Jahre 50 Cent zu entrichten.
Ergomuss ein Laola nach den jetzt ge-
holten 25Meisterschaften 12,50 Euro im
Jahr zahlen. Jeder wartet natürlich auf
die nächste Erhöhung desMitgliederbei-
trags 2016. (lje)

VIEHHAUSEN. Die Schützengesellschaft
Labertal Alling hat, wie in den vergan-
genen Jahren auch, wieder für einen
sozialen Zweck gespendet. Im Rahmen
des Viehhausener Bürgerfests konnte
1. Schützenmeister Thomas Schmid
zusammen mit seiner Stellvertreterin
Ingrid Pielmeier dem Förderverein der
Sozialstation Sinzing-Viehhausen-Eils-
brunn einen Scheck über 750 Euro

überreichen. Bei der Übergabe an den
Vorsitzenden des Fördervereins, Alt-
bürgermeister Franz Xaver Wiesner,
betonte Schmid, dass die Allinger
Schützen seit Einführung der Dorf-
meisterschaft im Schießen und dem
dabei stattfindenden Sommerfest ger-
ne immer die Hälfte des Gewinns für
einen sozialen Zweck übergeben.
Wiesner bedankte sich.

Allinger Schützen spenden für sozialen Zweck

Übergabe des Spendenschecks an Altbürgermeister Wiesner Foto: Schützen

BAD ABBACH. Lidia Faber zählt zu den
besten Lehramtsanwärter Niederbay-
erns. Die angehende Grund- und För-
derlehreranwärterin, die derzeit in Bad
Abbach unterrichtet, wurde mit zwölf
weiteren Anwärtern für Grund- und
Mittelschulen, den in ihren Fachrich-
tungen besten Referendaren für För-
derschulen und den jeweils besten
Fachlehreranwärtern und Förderleh-

reranwärtern Niederbayerns für ihre
hervorragende Leistung von Josef
Schätz, dem Bereichsleiter Schulen an
der Regierung von Niederbayern, ge-
ehrt.

Die zukünftigen Lehrkräfte der
Grund- und Mittelschulen erhalten
für ihre hervorragenden Prüfungen ei-
ne Anstellung in Niederbayern, teilte
die Bezirksregierungmit.

Lidia Faber zählt zu den besten Lehramtsanwärtern

Josef Schätz (links), Ulrike Fuchs (rechts) und Birgit Haran (Zweite von links
hinten) ehrten die besten Anwärter und Referendare. Foto: Regierung

BAD ABBACH. Das Sommerfest der Frei-
enWähler findet dieses Jahr am 2. Au-
gust von 11 bis 22 Uhr in der Fußgän-
gerzone von Bad Abbach statt. Ab 11
Uhr gibt es Verschiedenes vom Grill
und Kaffee & Kuchen. Die Begrüßung
erfolgt um 12 Uhr durch Bürgermeis-
ter Ludwig Wachs. Um 13 Uhr veran-
staltet der Vespa-Club Regensburg ei-
nen Corso. Danach hält Hubert Ai-
wanger (Mitglied des Landtags) um 14
Uhr eine Rede. Ab 18 Uhr sorgt die
Band „Oldschool“ für Stimmung. Für
die Kleinen gibt es nachmittags ein
Programm mit kostenlosem Schmin-
ken und einem Kinderflohmarkt. Die
Anmeldung für den Flohmarkt erfolgt
beiMeier unter Tel. (0 94 05) 5 21 42.

FreieWähler
geben Fest
VERANSTALTUNGDie Freien
Wähler laden am 2. August
zum Sommerfest.

BAD ABBACH. Am Sonntag, 19. Juli fin-
det wieder der Insellauf des Lauftreffs
Bad Abbach statt. Erstmals gibt es in
diesem Jahr nur noch den Viertelmara-
thon, da das Interesse der Hobbysport-
ler bei hochsommerlichen Temperatu-
ren nicht so sehr einem Halbmara-
thon gelte und der erforderliche Auf-
wand für die Streckensperrung bei die-
ser Disziplin leider in keinem Verhält-
nis mehr zu den Teilnehmerzahlen
stehe, so Erich Wagner, der Vorsitzen-
de des Lauftreffs.

Das bewährte Konzept des Laufes
mit „familiärem Charakter“ wird man
aber weitgehend beibehalten. So gibt
es neben dem Viertelmarathon auch
wieder den Lauf über die 3-Kilometer-
Distanz und die Viertelmarathon-Stre-
cke für Nordic-Walker. Für den Lauf-
cup des Landkreis Kelheim zählt für
Jugendliche ab 17 Jahren und Erwach-
sene der Viertelmarathon. Bei Kindern
und Schülern bis 16 Jahre ist es der 3-
Kilometer-Lauf.

Neu ist in diesem Jahr die Auszeich-
nung als „Quarter-Man“ für alle Vier-
telmarathonläufer oder Nordic-Wal-
ker. Im Ziel erhält jeder Teilnehmer ei-
ne Quarter-Dollar-Münze umgehängt.
Der Startschuss für denHauptlauf fällt
um 9 Uhr vor dem Inselbad. Die amt-
lich vermessene Strecke führt entlang
des Donaukanals auf der Insel, über
die Poikamer Brücke, entlang der Do-
naupromenade in den Kurpark und
danach über den Innerort zurück zur
Freizeitinsel. Der Kinder- und Jugend-
lauf über drei Kilometer beginnt um
9.05 Uhr und führt die jungen Läufer
auf eine Inselrunde. Für Voranmelder
ist der 3-Kilometer-Lauf kostenfrei. Al-
le Kinder erhalten eine Siegermedaille,
die Sieger der Altersklassen einen Po-
kal. Sämtliche Teilnehmer erhalten ei-
ne Tageskarte für das Inselbad, die ers-
ten drei Sieger jeder Altersklasse des
Viertelmarathons Gutscheine. (lhl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ www.lauftreff-bad-abbach.de.

Insellauf
wirdkürzer
STARTDer Viertelmarathon
ist die größte Distanz. Es gibt
eine neueWertung.

Am 19. Juli findet wieder der Insellauf
statt. Foto: Hueber-Lutz
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